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Antrag des Ortschaftsrates Schackenthal 

 

 

 
 
Antrag/Begründung: 

Änderungsantrag OR Schackenthal zu den geplanten Windgebieten 

 
Der Ortschaftsrat Schackenthal spricht sich gegen jegliche Erweiterung der 
bestehenden Vorrang- und Eignungsgebiete zur Nutzung von Windenergie und 
gegen Anlagenzubau aus. Dazu soll in der Stellungnahme der Stadt 
Aschersleben zum 2. Entwurf des REP Magdeburg die Forderung nach einer 
Umwandlung dieser Vorrang- und Eignungsgebiete in Gebiete für Repowering 
gemäß Landesentwicklungsgesetz aufgenommen werden. Das betrifft die 
Gebiete VRG I Aschersleben Arnstedter Warte, VRG IX Giersleben – 
Aschersleben „Blaue Warte sowie EG (3) Drohndorf – Freckleben. Das neu 
geplante Vorranggebiet VRG II Aschersleben West soll komplett abgelehnt 
werden. Zudem wird die Stadt Aschersleben beauftragt, in entsprechenden 
kommunalen Planungen für alle Gebiete eine maximale WEA-
Gesamthöhenbeschränkung von 200 m aufzunehmen. 
 
Begründung: 
Zur Begründung wird inhaltlich auf den vorliegenden Antrag der Fraktion WIDAB 
(Antragsnummer: VII/0280/021/1 vom 03.03.2021) verwiesen. Dort und in der vorliegenden 
Stellungnahme der Stadtverwaltung wurde die Problematik der sehr hohen Standortdichte von 
Windenergieanlagen (WEA) bzw. von Windparks im gesamten Umfeld der Stadt Aschersleben 
hinreichend beschrieben. Damit sind erhebliche Auswirkungen auf das Landschafts- und Ortsbild 
im Raum Aschersleben und damit auf die Wohn- und Naherholungsqualität der hiesigen 
Bevölkerung verbunden. 
 
Im lfd. Ausstellungsverfahren zum Sachlichen Teilflächennutzungsplan „Regenerative Energien 
Wind und Solar“ soll durch die Stadtverwaltung zusätzlich eine Höhenbeschränkung auf max. 
200 m für alle WEA-Anlagen aufgenommen werden. Die Durchführung von ergänzenden 
Aufstellungsverfahren für entsprechende Bebauungspläne mit der Maßgabe des Repowering für 
alle bestehenden Windgebiete auf Grundlage § 249 Abs. 2 BauGB soll geprüft werden. 
 

 



Deckungsvorschlag:  
 
Federführender Ausschuss:  
 
zu beteiligende Ausschüsse:  
 
 
Abstimmung zum Änderungsantrag VII/0280/21/6 des Ortschaftsrates Schackenthal am 
17.03.2021: 
5 Ja   / Nein   / Enthaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gez. Gruber 

Unterschrift 
 


